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Musterschreiben: 
Geltendmachung Regressanspruch gegenüber Dritten 

 
[geschädigter Arbeitgeber] 
MUSTER AG 
 
 
 
 
Einschreiben 
Dritt-Schadenverursacher 
 
 
 
…………………………………………. 
Ort, Datum 
 
u/Arbeitnehmer: NN 
I/Autounfall vom ……………………… 
 
Arbeitsverhinderung unseres obg. Arbeitnehmers infolge der von Ihnen verursachten Verletzungen 
/ Geltendmachung unserer Regressansprüche 
 
 
Sehr geehrte(r) Frau/Herr 
 
Sie haben unseren langjährigen Arbeitnehmer NN am xx.xx.20xx trotz der für Sie geltenden 
Ampelschaltung „rot“ auf dem Fussgängerstreifen beim Klusplatz in Zürich angefahren und ihn dabei 
schwer verletzt. Er konnte deshalb vom xx.xx.20xx bis xx.xx.20xx unverschuldet nicht bei uns arbeiten; 
uns traf daher die Lohnfortzahlungspflicht gemäss OR 324a in Verbindung mit den Grundsätzen der 
sog. Zürcher Skala. Zur Vermeidung eines grösseren Schadens (Konventionalstrafe in dem von NN 
geführten Projekt) mussten wir bei der NN AG einen Ersatzmitarbeiter ausleihen, was höhere Kosten als 
die Lohnkosten von NN verursachte. 
 
Wir haben einen nicht [nicht in allen Teilen] durch die obligatorischen Versicherungen gedeckten 
Schaden erlitten. – Anbei erhalten Sie unsere Schadensabrechnung, mit der Bitte, uns den 
Schadensbetrag mit beiliegendem Einzahlungsschein innert 30 Tagen zu ersetzen. 
 
Für allfällige Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Rechtsunterzeichnenden. 
 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
MUSTER AG 
 
 
U1                           U2 [Rechtsunterzeichnender] 
 
Beilagen 
Schadensabrechnung 
Einzahlungsschein 


